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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

Hönze/Westfeld (SG) II : SV Friesen Langenholzen 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Lange fixiert zwei Punkte für Hönze/Westfeld (SG) II

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 3 traf die Mannschaft Hönze/Westfeld (SG) II am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Friesen Langenholzen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Garant für diesen Heimspielsieg war Markus Bonse, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gniza / Bonse machten mit Zoeller /
Zoeller bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schaper / Röxe eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Harborth / Heinze kassierten. Ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Lange / Kraus
indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Huwald / Hierke durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Es
dauerte eine Weile, bis Karl-Heinz Gniza den Fünf-Satz-Sieg gegen Frank Zoeller unter Dach und
Fach hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gniza mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es dauerte eine Weile, bis Markus
Bonse den Fünf-Satz-Sieg gegen Niklas Harborth unter Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nur
einen Satz verlor Detlef Schaper bei seinem Sieg gegen Markus Huwald und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lars Heinze war indes Benjamin Lange,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Oliver Kraus gegen Tom Zoeller ging nur
Satz 1 verloren. Zwischenzeitlich konnte Thomas Röxe zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Olaf Hierke aber trotzdem deutlich mit 4:11, 11:7, 6:11, 2:11. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Eine knappe Niederlage gab es für Karl-Heinz Gniza beim 2:3 gegen Niklas
Harborth. Markus Bonse gelang es Frank Zoeller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Detlef Schaper wehrte eine 1:0 Satzführung von Lars Heinze ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Der neue Zwischenstand war 8:4. Benjamin Lange hatte
danach seinen Gegner Markus Huwald beim deutlichen 11:6, 11:5, 12:10 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Sieg Hönze/Westfeld (SG) II geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2021 gegen den
TSV Warzen IV, während der SV Friesen Langenholzen am 30.11.2021 gegen den MTV Elze II
antritt.

 Statistik:
 Hönze/Westfeld (SG) II

Doppel: Gniza / Bonse 1:0, Schaper / Röxe 0:1, Lange / Kraus 1:0 
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Einzel: K. Gniza 1:1, M. Bonse 2:0, D. Schaper 2:0, B. Lange 1:1, O. Kraus 1:0, T. Röxe 0:1 
 SV Friesen Langenholzen

Doppel: Harborth / Heinze 1:0, Zoeller / Zoeller 0:1, Huwald / Hierke 0:1 
Einzel: N. Harborth 1:1, F. Zoeller 0:2, L. Heinze 1:1, M. Huwald 0:2, O. Hierke 1:0, T. Zoeller 0:1


